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(54) Auflösewalze für eine Offenend-Spinnmaschine

(57) Für eine Auflösewalze (1), die zum Vereinzeln
von Fasem an einer Offenend-Spinnmaschine Verwen-
dung findet, wird vorgeschlagen, daß der Gamiturdraht
(3), bevor er auf die Auflösewalze aufgezogen wird, vor-
geformt ist und schon beschichtet ist. Es können
dadurch Auflösewalzen aus den unterschiedlichsten
Materialien eingesetzt werden, da diese selbst nicht
dem Beschichtungsprozess unterzogen werden. Wei-
terhin ist vorgesehen, daß der Gamiturdraht (3) bereits

vor dem Garnieren der Auflösewalze spiralförmig vorge-
formt ist. Darüber hinaus wird ein Verfahren zum Her-
stellen eines für die Erfindung verwendeten
Garniturdrahtes vorgeschlagen. Dabei werden für den
Beschichtungsvorgang die vorgeformten Windungen
während des Beschichtens im Abstand zueinander
gehalten.



EP 0 861 930 A3

2



EP 0 861 930 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

